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See the notice on TED website 254646-2023 - Ergebnis
Deutschland-Lauf: Installation von Sanitäreinrichtungen
OJ S 84/2023 28/04/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Lauf Bauamt FB5
Postanschrift: Urlasstraße 22
Ort: Lauf
NUTS-Code: DE259 Nürnberger Land
Postleitzahl: 91207
Land: Deutschland
E-Mail: j.fuerst@lauf.de
Telefon: +49 9123/184268
Fax: +49 9123/184183

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.deutsche-evergabe.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Neubau Bauhof Lauf - Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen
Referenznummer der Bekanntmachung: 2020-5.2-V097

CPV-Code Hauptteil
45332400 Installation von Sanitäreinrichtungen

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Neubau des städtischen Bauhofes Lauf a.d.Pegnitz - Gas-, Wasser- und 
Entwässerungsanlagen

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/254646-2023
mailto:j.fuerst@lauf.de?subject=TED
https://www.deutsche-evergabe.de
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Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 220 752,36 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45332400 Installation von Sanitäreinrichtungen

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE259 Nürnberger Land
Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Beschreibung der Beschaffung
Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen für die Errichtung des neuen Bauhofs der Stadt 
Lauf a.d. Pegnitz.bestehend aus Anschluss an die bauseits vorhandenen 
Grundleitungsanschlüsse der Entwässerungsanlage Anschluss an die bauseits vorhandenen 
Dachdurchführungen der Schmutzwasserentlüftungen Entwässerungsanlage mit kompletter 
Abwasserverrohrung Anschluss an bauseits vorhandenen Trinkwasser-Hausanschluss, an 
bauseitig vorhandenenGrauwasseranschluss und an bauseitige Versorgungsleitungen für die 
Sole-Erzeugung Druckerhöhungsanlage für die Soleerzeugung Pumpenanlage für die 
Grauwassernutzung Enthärtungsanlage für die Trinkwasseranlage Bewässerungsanlagen mit 
kompletter Trinkwasser-, Grauwasser- und Soleverrohrung Druckluftanlagen mit kompletter 
Verrohrung (Drucklufterzeugung samt Druckluftbehälterbauseits) Notwendige Bohrungen 
durch Massivbauweise bzw. Holzständerbauweise mit sofern nachBrandschutzkonzept nötig 
entsprechenden Brandabschottungen Installationsvorwände samt Installationsgestelle 
Sanitäre Einrichtungsgegenstände Einbau Abscheideranlage mit Hebeanlage samt Anschluss 
an bauseitige LeitungenZur Ausführung kommen folgende Leistungen:- ca. 185 m 
schallgedämmtes Kunststoffrohr DN 56 bis DN 110- ca. 550 m Edelstahlrohr Trinkwasser zum 
Pressen 15mm bis 54mm- ca. 210 m Edelstahlrohr Druckluft zum Pressen 18mm bis 35mm- 
ca. 36 St. Sanitär Einrichtungsgegenstände- ca. 1 St. Enthärtungsanlage- ca. 1 St. 
Druckerhöhungsanlage- ca. 1 St. Pumpenanlage Grauwassernutzung- ca. 14 St. 
Installationsvorwände einschl. Gestelle in Trockenbau- ca. 1 St. Abscheideanlage mit 
Hebeanlage

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren
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IV.1.3. Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2020/S 155-378346

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
12/12/2020

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 2
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Maier & Georgs Nachf. GmbH
Ort: Nürnberg
NUTS-Code: DE254 Nürnberg, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 90427
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 220 752,36 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Postfach 606
Ort: Ansbach

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/378346-2020
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VI.4.3.

Postleitzahl: 91511
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981-53-1277
Fax: +49 981-53-1837

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der 
Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.(3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 
3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
24/04/2023

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED

